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Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er)

TSV 1912/60 Bromskirchen IV : TSV Bottendorf/Willersdorf 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

4:6-Niederlage für den TSV Bottendorf/Willersdorf beim TSV 
1912/60 Bromskirchen IV

Im verlegten Spiel der Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er) traf der TSV 1912/60 Bromskirchen IV am
vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf den TSV Bottendorf/Willersdorf. Die Gastgeber
behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der
TSV 1912/60 Bromskirchen IV diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Erfolg
ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 22:20.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Weishaupt / Fress gewannen gegen Fackiner / Scheerer mit 3:2. In vier Sätzen verloren
danach dagegen Müller / Sauer ihre Partie gegen Wünsch / Albrecht. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine knappe Niederlage gab es
danach für Marco Weishaupt beim 6:11, 10:12, 14:12, 11:5, 7:11 gegen Marco Scheerer, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Josef Fress bezwang anschließend Klaus-Jürgen Fackiner in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Kurt
Müller die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Stefan Sauer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gerhard Wünsch
verlor. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV 1912/60 Bromskirchen IV und des
TSV Bottendorf/Willersdorf in die Box. Einen Sieg holte Marco Weishaupt wiederum bei seinem 3:1
gegen Klaus-Jürgen Fackiner. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Chancenlos war wiederum wenig später Josef Fress gegen Marco Scheerer nicht, aber mehr als ein
7:11, 11:7, 7:11, 11:13 war nicht zu holen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Kurt Müller
Gerhard Wünsch in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung
nun zu greifen. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Sauer seinem Gegner Manfred Albrecht
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TSV 1912/60 Bromskirchen IV
verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1912/60 Bromskirchen IV am 09.01.2023 gegen die SG
1920 Battenfeld möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 18.01.2023 gegen den SV 1923 Rennertehausen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1912/60 Bromskirchen IV

Doppel: Weishaupt / Fress 1:0, Müller / Sauer 0:1 
Einzel: M. Weishaupt 1:1, J. Fress 1:1, K. Müller 2:0, S. Sauer 1:1 

 TSV Bottendorf/Willersdorf
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Doppel: Fackiner / Scheerer 0:1, Wünsch / Albrecht 1:0 
Einzel: K. Fackiner 0:2, M. Scheerer 2:0, G. Wünsch 1:1, M. Albrecht 0:2


